
Hamburgs Sommergärten – shop, relax, discover Nr. 0245
Einreichung zum Bundespreis Stadtgrün

Einreichende Gemeinde

Projektort
Stadt-/Ortsteil

Bundesland

Einwohner der Gemeinde

Zeitpunkt der Umsetzung/
Laufzeit des Projektes

Projektkategorie

Hamburg

Hamburg
Neustadt

Hamburg

1800000

2019

Multifunktionalität

Ressourcenschutz

Artenschutz

Artenvielfalt
Klimaanpassung/
Klimaschutz

Wirtschaft

Gemeinschaft

Soziale Teilhabe

Bildung

Gesundheit

Sport / Bewegung

Lärmschutz

Hochwasserschutz

Lebendige Innenstadt

Im Rahmen der Planung und Umsetzung der Veranstaltung 
"Hamburgs Sommergärten" wurden diverse Themen verknüpft und 
angesprochen. Eines dieser Themen war die Nachhaltigkeit, die sich 
in der Veranstaltung durch den Einsatz wieder verwendbarer 
Materialien zeigte. Beispiele hierfür sind die eingesetzten Hochbeete 
und Pflanzkästen sowie die Verwendung von Recyclingmaterialien 
bei Printprodukten. Auch die aufgestellten Bäume wurden nach der 
Veranstaltung für weitere Projekte eingesetzt. 
Eine weitere große Rolle spielte auch die Aufenthaltsqualität in der 
Innenstadt. Dabei wurden durch die Umsetzung der Veranstaltung 
Themen wie Ruheflächen, temporäre Fußgängerzonen und 
Lärmberuhigung durch Grünelemente aufgegriffen.  
 

Projektbeschreibung
 Unter dem Motto „Hamburgs Sommergärten – shop, relax, 
discover“ veranstalteten die BIDs (Business Improvemt Districts) 
Dammtorstraße, Neuer Wall, Hohe Bleichen-Heuberg und 
Passagenviertel vom 29.07. bis zum 19.08.2019 ein gemeinsames 
Sommerevent. 
Über einen Zeitraum von drei Wochen konnten die Besucher der 
Hamburger Innenstadt die begrünten Quartiere entdecken. Der 
Neue Wall verwandelte sich temporär in eine grüne 
Fußgängerzone und auf dem angrenzenden Bürgermeister-
Petersen-Platz konnten Besucher auf einer grünen Sommerwiese 
die Sonne genießen. Weiterhin gab es am Neuen Wall weitere 
Grüninstallationen wie ein Gewächshaus mit frischen Kräutern und 
ein Naturbett, das zum Entspannen einlud. Auch im 
Passagenviertel fanden sich zahlreiche Laubbäume und 
farbenfrohe Hochbeete, die mit unterschiedlichen Kräuter- und 
Gemüsesorten bepflanzt wurden. Die Liegestühle luden zudem zu 
einem entspannten Sonnenbad mitten in der Innenstadt ein. Auch 
die Platzfläche im Quartier Hohe Bleichen-Heuberg verwandelte 
sich in

 eine grüne Oase. Auf der temporären Rasenfläche konnten 
Besucher verweilen und entspannen. Im Gewächshaus konnten 
zudem die Gemüsezucht bestaunt werden. In der Dammtorstraße 
wurden zwei skulpturale Holzbänke vor der Staatsoper und der 
alten Oberpostdirektion platziert. Weiterhin fanden sich in der 
Dammtorstraße mehrere Hochbeete, die mit Kräutern, Gemüse und 
Blumen bepflanzt wurden. 
Der nachhaltige Gestaltungsansatz der Veranstaltung zog sich 
dabei durch alle Quartiere. „Hamburgs Sommergärten“ ist die erste 
Veranstaltung, die BID-übergreifend geplant wurde. Um die grünen 
Oasen in der Innenstadt feierlich zu eröffnen, fand am 29.07.2019 
eine Eröffnungsfeier auf dem Heuberg statt. Frau Senatorin Dr. 
Stapelfeldt hielt zusammen mit Grundeigentümern und 
Geschäftsinhabern der BID-Quartiere eine Eröffnungsrede und 
betonte dabei die Relevanz von Grünflächen in Metropolen, den 
Mehrwert der Business Improvement Districts in Hamburg und die 
gute Zusammenarbeit der Quartiere. 

Interdisziplinarität/Integrierte Zusammenarbeit
„Hamburgs Sommergärten“ war die erste Veranstaltung, die 
übergreifend für mehrere BIDs geplant und umgesetzt wurde. Die 
zwei verschiedenen BID-Aufgabenträger, die Otto Wulff BID 
Gesellschaft mbH und die Zum Felde BID Projektgesellschaft 
mbH, entwickelten für die vier BID-Quartiere ein übergeordnetes 
Konzept. Dieses Konzept wurde wiederum in den vier Gremien der 
teilnehmenden BIDs vorgestellt und die Gestaltung der jeweiligen 
Quartiere zusammen mit den Grundeigentümern ausgearbeitet 
und abgestimmt. Aufbauend darauf wurde durch die 
Unterstützung der Firma Luminar das Konzept bis ins Detail 
geplant. Dabei erfolgte eine enge Abstimmung mit dem 
Bezirksamt Hamburg-Mitte. Die Antragstellung für die 
Sondernutzungserlaubnis erfolgte pro Quartier unter Erläuterung 
des gemeinsamen Konzepts. Die Firma Luminar kümmerte sich 
um die Umsetzung des Konzepts und um die Pflege der 
Grüninstallationen.

Prozessqualität
Die übergeordnete Ideenfindung erfolgte durch die 
Zusammenarbeit der für die BIDs beauftragten Aufgabenträger 
sowie durch die Unterstützung der Firma Luminar. Eine 
derartige Zusammenarbeit hat bisher zwischen den 
Aufgabenträgern und den BID-Quartieren noch nicht 
stattgefunden und stellt somit eine Besonderheit dar. Das 
übergeordnete Konzept der "Hamburgs Sommergärten" zieht 
sich durch alle teilnehmenden Quartiere, jedoch wurde die 
jeweilige Gestaltung des Quartiers spezifisch auf den jeweiligen 
Standort angepasst. In jedem Quartier gab es somit Neues zu 
entdecken. Um eine einheitliche Außenwirkung der 
Veranstaltung sicherzustellen, fand eine gemeinsame 
Eröffnungsveranstaltung statt. Weiterhin wurden gemeinsame 
Pressemitteilungen aufgegeben und es wurden gemeinsame 
Printmaterialen und Social-Media-Strategien entwickelt. 
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BID Neuer Wall - Temporäre Fußgängerzone BID Passagenviertel - Grüne Baumallee

BID Hohe Bleichen-Heuberg - Sommerwiese & Grüninstallationen BID Dammtorstraße - Skulpturale Sitzbank und Hochbeete
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